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Thema heute:  
  

SO SCHÖN IST GLESSEN 
 
Die Sieger des Fotowettbewerbs wurden geehrt 
CDU-Ortsverband Büsdorf-Fliesteden-Glessen veröffentli cht  
seinen ersten Fotokalender  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
vor einem Jahr lobte der CDU-Ortsverband Glessen einen Fotowettbewerb aus.  
Jetzt wurden die Siege geehrt und der erste Glessener Foto-Kalender vorgestellt. 
 
„Wir wollten den Blick unserer Mitbürger auf das Sc höne, das Besondere lenken, 
auf das, was Glessen einzigartig macht.“  Mit diesen Worten begrüßte Marianne 
Tiefenthal, die stellvertretende Vorsitzendes des CDU-Ortsverbandes Büsdorf-
Fliesteden-Glessen  die zahlreich erschienenen Gäste bei der Preisverleihung zum 
Fotowettbewerb „So schön ist Glessen“ im Schützenhaus. 
 
Brauchtumsfeste und 
Veranstaltungen, 
denkmalgeschützte Häuser, 
markante Gebäude, Felder, 
Naturschutzgebiete, Quellen 
und Bäche und der immer 
wieder atemberaubende 
Blick von der Glessener 
Höhe oder vom Wasserturm 
aus auf Köln waren den 23 
Teilnehmern das eine oder 
andere Foto wert gewesen.  
 
Zuletzt hatte die Jury 
(Präsident der 
Dorfgemeinschaft Gerd 
Lieven, Vorsitzende der 
Fördergemeinschaft Schöneres Glessen Irmtraud Lindemann, Pfarrer Thorsten Schmitt, 
Pfarrvikar Klaus Steinert, Sprecher des Stadtteilforums Klaus Zellerhoff) es nicht leicht, 
aus über 60 eingesandten Bilden die besten herauszufinden, die jetzt im Fotokalender 
2010 veröffentlicht wurden. 
 
Alle Teilnehmer  erhielten zur Erinnerung eine Urkunde  und einen Kalender als 
Dankeschön für ihre Mühe. 
 
 



Unter Mitwirkung der Jury ehrte der Ortsverband besonders die Fotografen, deren 
Siegerfotos den Kalender schmücken: Sarah Scholthau s (Februar: „D’r  Zoch kütt“), 
Florian Keller  (März: „Frühlingsboten“), Dr. Reinhard Zeese  (Mai: Gut Neuhof), Dr. Peter 
Pütz (Dezember: „Die Engel backen Plätzchen“). Kathrin Timmermann  hatte gleich drei 
Fotos eingereicht, die der Jury besonders gefielen: (April: „Vor den Toren Kölns“ – 
September „Leuchtender Herbst“ – November „Jan im Regenwetter). 
 

Lea Kleinsorge  (9 Jahre – 
vorne)) erhielt als jüngste 
Teilnehmerin den 
Nachwuchspreis.  Ihr Foto  
„Wo geht’s zum Pool“ 
erscheint auf der Abschluss-
Seite. 
  
Einen 3. Platz  erreichten 
Andreas Timmermann  
(rechts - August „Erntezeit“) 
und Ulrike Först  (2.v. r.) Juli: 
„Abendstimmung über dem 
Wasserturm“) deren Foto 
„Wasserturm à la Toskana“ 
ebenfalls das Kalenderblatt 
„Juni“ ziert. 
 

Den 2. Platz  errang Jürgen Modis  (2.v.l. mit dem Oktober-Foto „Goldener Herbst“. 
 
Das Sieger- und gleichzeitig Titelfoto  „Winter in Glessen“ (siehe oben) reichte  
Michaele Etzbach-Pecher (links) ein. Sie brauchte dafür noch nicht einmal ihr Haus zu 
verlassen. Diesen Blick auf Glessen hat sie jeden Tag aus ihrem Fenster.  
Aber sie hatte noch mehr Glück: Ihr Bild „Wintermärchen“ wurde ebenfalls drittplatziert und 
erscheint im Kalender im Januar. 
 
Alle Gewinner erhielten Preise, die etwas mit Glessen gemein haben: z.B. Gutscheine für 
Glessener Lokale. „Diese Preise haben wir nicht ohne Hintergedanken ausgesucht. Wir 
möchten, dass die Teilnehmer Glessen noch besser kennen lernen.“, schloss Marianne 
Tiefenthal die Veranstaltung. Michaele Etzbach-Pecher kann sich schon jetzt auf Januar 
freuen. Der erste Preis sind zwei Karten für die große Kostümsitzung der 
Dorfgemeinschaft in der Mehrzweckhalle. 
 
Der von Heiko Möller gestaltete Fotokalender  ist ab sofort in mehreren Glessener  
Geschäften Blumen Alcan - Cult,Trend und Tradition - Galoppwechsel - 
Gardinen/Reinigung Burtscheidt - Glessener Braustube – Glessener Malschule Breyer - 
(alle Hohe Straße), Haarstudio (Brauweilerstraße) zum Selbstkostenpreis von 3,80 € 
erhältlich . 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihre 
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